Draft programme for the joint student workshop 

	Date
	Time
	Activity
	Venue

	Thu 06 March 2008
	
	Travel to Tirana

Check-in
	

	Fri 07 March 2008
	10:00
	First meeting & introduction

Study tour (day 1): 2-3 destinations in Greater Tirana area
	POLIS

Bus tour

	Sat 08 March 2008
	09:00
	Study tour (day 2): 2-3 destinations (i.e. Kino Studio(Project area for workshop), Kruja and/or Elbasan)
	POLIS

Bus tour

	Sun 09 March 2008
	
	Day off
	

	Mon 10 March 2008
	09:00 – 18:00
	Joint student workshop

· Introduction of topic and workshop schedule

· Formation of project teams

· Start of work
	POLIS



	Tue 11 March 2008
	09:00 – 18:00
	Joint student workshop
	POLIS

	Wed 12 March 2008
	09:00 – 18:00
	Joint student workshop
	POLIS

	Thu 13 March 2008
	09:00 – 18:00
	Joint student workshop
	POLIS

	Fri 14 March 2008
	09:00 – 18:00
	Joint student workshop

· PM: Presentation of results and open discussion
	POLIS

	Sat 15 March 2008
	Evening
	Day off

(alternatively, formatting and editing of workshop results for publication and/or exhibition)

Party
	POLIS

	Sun 16 March 2008
	
	Beginning of bus tour through Albania 
	


Details: 

Wende gut, alles gut? Seit der politischen Wende der frühen Neunziger Jahre vollzieht sich in den ehemals sozialistischen Ländern Südosteuropas die Transformation in demokratische und marktwirtschaftliche Systeme. Die Folgen dieses politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Wandels zeigen sich am deutlichsten in den Städten und deren Umland, wo die spezifischen Entwicklungen der Nachwendezeit massive soziale, wirtschaftliche und räumliche Probleme aufwerfen. 

Während der immer noch anhaltende Reformprozess die formale und zukunftsorientierte Stadtentwicklung lähmt, entfalten die informellen Urbanisierungsprozesse weiterhin ihre volle Dynamik und verändern die urbane Realität fortwährend. Die Stadtplanung kittet diese urbane Realität, eilt ihr nach, statt sie strategisch zu leiten.

Die öffentliche Hand, Planer und die Partner der Entwicklungszusammenarbeit sind gefordert: Wie kann Stadtentwicklung in einem solch dynamischen und fließenden Umfeld dennoch vorangetrieben werden? Mit welchen Zielen? Wie sind private und öffentliche Interessen vereinbar? Welche Interventionen sind möglich, haben Priorität? Welche Akteure sind dazu notwendig? Wie können diese vernetzt werden und zusammenarbeiten? Mit welchen Mitteln? Welchen Rat könntest Du in der Rolle des Beraters den Akteuren vor Ort erteilen?

Die Exkursion bietet interessierten Studenten die Möglichkeit, stadtplanungsrelevante Rahmenbedingungen und Herausforderungen in Transformationsländern Südosteuropas zu beleuchten und am Beispiel der Stadt Tirana (Albanien) lokal angewandte Interventionsstrategien kennen zu lernen. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, gemeinsam mit Studenten der POLIS University in Tirana in einem Workshop eigene stadtbauräumliche Strategien für ausgewählte Projektgebiete zu entwickeln.

